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Dienstag den 30 December 1828.

3.1568. (,) Nr . 1365.
Vom Bezirks » Gedichte Thurn am Hart in

Kran wird bekannt gemacht: Es sey in Erledigung
des am 4. d. M . , unler der Zahl »Höb, vcn M a -
ria Thurschitsck, Joseph Marolt und Ursula Ma»
rol t , gegen Mathlaö und Maria Maro l t , Bor«
Münder des mmdetjährigen Joseph Maro l l , glnnd«
düchlichen Besitzer der, der Pfarlögült Haßelbach
dienstbaren Hofstatt, Rect. Nr. 85, wegen schulde
gen 40, 3o und 78 ft., dann Nchenrerdlndlich»
leiten, die von denselben angesuchte execucive Feil«
bietung der, mit executwen Pfandrecht belegten,
und gerichtlich auf 245 ft. geschätzten, in yaßel-
bach, unter der Pfarrsgulc aleichen Nomens
besindlichen Hofstatt, Rect. Nr. 32, deo den drey
Vormittags um 10 Uhr im Olle der Realität
auf den 3 l . Jänner, 26. Februar und Z2. M ä l .
t. F. angeordneten Tags^hungen mit dem An
hange bewilliget worden, daß, wenn diese Neali«
tät weder vey der ersten noch zwe^t.n Tagsatzung
UM dle gerichttlche Schätzung oder darüber solite
an Ersteher gebrach! weiden, selde beo der drit»
tön auch unler der Schähunq dem Meistdieten«
den werde hmiangegeben werden. Die Versteige-
rungöbedingnrsse uns die Schätzung cer Realnät
llegen hieiorls zur Einsicht bereit.

Bezirks «Gericht Thurn am hart den 26. No»
rember 1628.

Z . W92. ( l ) Nr. 2405.
G d i c t .

Vom Bezirksgerichte Gotcsches wird hiemit
bekannt gemacht: Es seye auf Ansuchen dcS An»
treas IaNusch von Verderb, m die executive Ver.
steigeiung der, dem Andreas Wit l ine von Oder-
fticgöndsrf, in die Execution gezogene, auf 6o fi.
geschähten 1)4 Hubrealnat gewUNget, und d'^
Tagsabungen hiezu am i3. Jänner, i5. IebrÄar
und i5. März 1629, jederzeit Bcrmittag in oen
gerröhnlichen ^mls'liunden mlt dem Neysahe an»
beraumt worden, daß, wenn die Realität bey der
ersten oder zweyten Tagsatzung nicht wenigstens
um oter über den Schätzungswenh an Mann ge-
bracht werden könnte, bey der drillen auch un<
ter der Schätzung hintangegeden rreeten würde.

Bezirks'Gericht Gotlschee am 4« December
1Z23.

Z. TvIÜ. ( l ) 56 3lr. 2704.
F e l l b l e t u n g s . E d i c t.

Vom BezirkS. Gerichte Wipbach ^ n d öffent-
lich bekannt gemacht: Es seye über Ansuchen des
Georg Iesch von Nanncs, wegen ihm schuldigen
9^ ft. an Eapl ta l , dann Nebenverblndlichtelten,
dle Fellbtetung der, dem Ierny Nebergoi zu
Podgrttsch eigenthümlichen, daselbst belcgen'en,
dem Gute «utendurg, 5ub I '53sion2-l 'ol j0I7 zz2,

Rect. Zahl 53, und Urb. Nr . 100, eindiencnden
2j6 Kaufrechtshube, und rücksichtlichen Realitäten
bestehend aus Acker, und Weingründen, im gc^
llchtlich erhobenen Schätzungswerthe von 1666 ft
M . M . und im Wege oer Execution bewilliget
rroxdeN'

Da hierzu drey Feilbietungstagfatzungen,
und zwar, die erste für den 20. Jänner, die
zweyte für dtn 19. Februar und die dritte für
den ,6 . März 1625, jedesmal von Frühe 9 bls
,2. UH5 MtttagS ,m Orte der Realität zu PoH'
gritsch , und mit dem Beysahe lestimmt worden.
daß eie Pfand«Real i tät , wenn selbe bey der er.
sten und zweyten Feilbietung um oder über
den Schäyungswerth an M a n n gebracht werden
tonnte, solche bei der dritten auch unter demfe!«
ben bin-angegeben werden solle; so werden t ie
Kauftustigen hierzu zu erscheinen eingeladen, und
tonnen kue Schäh^ngs» nebst Verkaufübedingnissen
täglich, hicramtv einsehen.

Bezirks . Gericht Wipbach am 29. November
,323.

Z. »577. (2s ä^^^öTZI
F e i l d i e t u n g s . E d i c t .

Von oem Bezirksgerichte Senofetsch in In»
nerkam, wird h,emit kund gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Gregor Iurza ^on Bukuze, :n d-e
executive Feildlelung deo, dem Mathws Doles
von Landcil gehörigen, l̂ er löbl. Swatsherrfchllft
Adelsderg clenstmäßlgen, gerichtlich auf 1067 ss.
oc> kr. E. M . geschaßten 1̂ 4 Hude sammt An«
und Zugehör, wegen schuldigen 2,4 ft, 26 l r . e.
5. c., gewcNiget, und die Tage zur Abhaltung
der.elden auf den io . November und 10. Decem«
der d. I . , dann 20. Jänner ,829 , jedesmal
Hlüh um 9 Uhr im Orte Landoll mit dem Anhange
deftlmmt worden, daß, wenn diese ^ 4 Hude we»
0er bei der erstell noch zweiten FeilbietungStag.
lahung um den Schätzungswert!) oder darüber
an Mann gebracht werden tonnte, solche bei def
dritten auch unter der Schätzung, hintangegeben
werden würdc. Wszu die Kauftustigen mit dem
Bejahe eingeladen werden, daß dw Echähung
und Llcitationsbedingnisse hier täglich zu den ge»
wohnlichen Amtsstunden eingesehen und darsn
Abschriften verlangt werden tonnen.

Bezirks-Gericht Leno'setsch den 4. October
2828.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Fei l .

bietungs. Tagsatzung hat slch kein Kaussu«
stiger gemelder.

Z. 2573. (2) ' ^ I ^ N r . 439.
E d : c t. ^

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Seifen.
derg' wnd hiemit bekannt gemacht: Datz über
mündliches Ansuchen deS Lukas Stuppnig von
Sdemfchtavaß.. in die executive Feilbietung der>
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dem Gesrg Thomschitsch von Fuschine gehörigen,
dtm löblichen Gute Sagratz unterthänige Behau-
sung und einen dazu gehörigen Acker, wegen
schuldigen 32 st. c. 5. c., aewilliget worden sey.

Da nun hiezu drey Termine, nämlich der
12. Jänner, g. Februar und 9. März k. I-2829,
in dem Hause des Execute« zu Fuschine mi l dem
gesetzlichen Anhange ausgeschrieben wurden, daß,
nenn die abgedachte Realität weder bei dec ersten
noch zweyten Feilbietüngs. Tagfatzung um den
Schäßungswerth pr. 65 ft. oder darüber an Mann
gebracht werden tonnte/ selbe bei der dritten auch
unter dee Schätzung hintangegeben werden wird.

Zur zahlreichen Erscheinung werden die Kauf«
lustigen biemit eingeladen.

Bezirks-Gericht ^eiftnberg am 2a. Novem«
der 1626.

Z . 2578. (2) I . Nr. 724.
E d i c t .

Von dem Bez. Gerichte der Herrschaft Sei«
senberg in Unterkam wird hiemit allgemein kund
gemacht: Es seo über das vom Herrn Johann
Guth, als Eefsionar des Mathias Hupantfchitsch, gc-
g?n Anton Krischman von Wallitschendorf, un«
term 26. b. M . , Z. 7^4, wegen einer Forderung
von 34 ft. »5 kr. M . M . sammt Nebenverbind,
lichkeiten gestellte Ansuchen, in die executive Ver>
fieigerung der, im Besitze des Letzteren defindli.
chen, mit Pfandrecht belegten, und gerichtlich auf
3b4 f l . geschätzten ganzen Hübe sammt Wohn«
und Wirthschaftsgebäuden, der Herrschaft Dobels»
berg, slid Rect. Nr. 57a dienstbar, gewilliget,
und die erste Versteigerungstagfatzung auf den
»2. Fanner, die zweyte auf den 9. Februar und
die dritte auf den 9. März t. I . 1829, im Or-
te der Realität mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß, wenn gedachte Hübe weder bei derer-
ften noch zweyten Tagsatzung um die gerichtliche
Schätzung oder darüber sollte an Mann gebracht wer»
den, dieselbe bei der dritten auch unter der Schä-
tzung hintangegeben werden wird.

Die Schätzung und Licitationsdedingniffe
können in der hierortigen Amtskanzley eingesehen
oder erhoben werden.

Bezirks-Gericht Seifenberg am 3o. Novem»
ber 162L.

Z. 1674. (2)
E d l c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-
deg wird bekannt gemacht: Es sey auf An,
suchen des Herrn Joseph Kautschitsch, Verwal-
ter der Herrschaft Naffenfuß, in die executi-
ve Versteigerung der, dem Johann Trebmz,
vulßa Gollob, zu Feistritz eigenthümlichen,
der löblichen Herrschaft Nass.nfuß, 2nd Urh.
N r . Z i , 5.9 er 5g3, dienstbaren Realitäten,
sammt Wohn - und Wirthschafisgebauden,
welche auf i5oo fi. g ichtlich gejHatzt wor-
den, wegen schuldigen 160 st. a. 5. 0., gewilliget,
und hiezu drey FeilbietunZ/stagsatzungen, näm-
lich auf den 29. Jänner, !o /März und Ü,

April k. I . , WvDfsVon g bis 12 Uhr Vor-
mittags im Orte der Realität mit dem An-
hange bestimmt worden, daß, wenn diese
Realitäten bey der ersten und zweyten Feilbiei
tung um oder über den Schatzungswerth
nicht an Mann gebracht werden sollten, die-
se bey der drttten auch unter dem Tchätzungs-
werthe hintangegeben werden würden. Es
werden daher die Kauflustigen und insbeson-
dere die intabulirten Glaubiger zur Verwah«,
rung ihrer Rechte zur Licitation zu erschei-
nen vorgeladen.

Vereintes Bezirks-Gericht Ncudeg den
l3. December 1828.

Z. »576. (2) 26 Nr. 263l'.
F e i l die t u n g s . E d i c t .

Von dem Bez. Gerichte Wipbach wird öffentlich
bekannt gemacht:^ Es feye üder Ansuchen deS Jacob
Schigon von Gerauth, wegen ihm schuldigen 244 st.
4? kr. c. 5. c., die öffentliche Feilbietung her,
dem Michael Schigon zu Schwarzenberg eigen«
tbümlich gehörigen, daselbst delegenen, auf IgW ss.
M . M . gerichtlich geschätzten, und zur Herrschaft
Wipbach, sud UrK. k'ul. 907. Rect. Zahl 9 , ein.
dienenden taufrechtlichen Hald« Hübe mit An«
und Zugehör im Wege der Execution gewilliget
worden.

Da nun hierzu drey Feilbietungstagsahungen,
nämlich die erste für den 2». Jänner, die zwey-
te für den 2Z. Februar und die dritte für den
23. März k . I . , jedesmal van Frühe 9 bis 12
Uhr Mittags im Orte der Realität mit dem Bei»
sahe bestimmt worden, daß das Pfandgut bei
der ersten und zweyten Feilbietung nur um oder
über den Schähunqswerth, bey der dritten auch
unter demselben hintangegeben werde; so werden
die Kauflustigen hierzu zu erscheinen eingeladen, und
können inmittelst die Schätzung und die dieß«
fälligen Verkaufsbedingnisse täglich Hieramts ein«
lehen. .

Bezirks. Gericht Wipbach am 2 l . Novsm»
ber 1626.

Z. ^5So. (2) —
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen in
Unterkrain wird allgemein kund gemacht: Es sey
in die öffentliche Versteigerung mehrerer zur Io«
hann Naglitschischen Beclaßmassa gehöligen Ac«
tivkorderunaen in 5 i Posten, und im Gefammtbe«
trag? pr. ,5 i4 st. 40 kr. aus freyer Hand gewillt,
ger, und die Licitationstaasatzung auf den »9. Jan»
ner 182g, und allenfalls den darauffolgenden Tag,
Vo r - und Nachmittags in der Gerichtslanzley
angeordnet worden.

Die dießfäNigenLic'ttat'lonsbedwgnisse mtt den
Belegen der feilgebotenen Activen können hier
oder beim Vormunde, Herrn Mar t in Mar in ,
Handelsmann zu Neustadt!, oder bey dem Ber.
laßcurator, Herrn Dr. Napreth zu Laibach, ein.
gesehen werden.

Bezirks«Gericht Treffen am l l ° December
»L28.
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Z. »555. (2) Nr . 612. 1
^ E d i c t . !

Von dem Bezirksgerichte Sonneg wird be» !
fannt gemacht: Ss sey auf Ansuchen bes Anton
Scherjak, wider Anton Preglouh, in die executive !
Feilbietung der, dem Letztern gehörigen, der Herr»
schaft Sonneg, unter Rect. Nr. :45 zinsbaren,
und gerichtlich auf 253 st. geschätzten Haldhude '
zu Iggdorf, Haus Nr. 34, wegen schuldiger 4a ft. '
c. 5. o. , gewiNiget, und zur Pornahme der Feil»
biemng der erste Termin auf den 22. Jänner,
der zweyte auf den 24. Februar, und der dritte
auf den 24. März 1L29, jedesmal Morgenö um
9 Uhr, am Orte der Realuät mit dem Beisahe
angeordnet worden, daß, rvenn diese Realität
rveder bei dem ersten noch zweiten Termine um
den Schätzungspreis oder darüber angebracht wer-
den tonnte, sie bei dem dritten auch unter der
Schätzung verkauft roerden würde.

Die Schätzung und die Licitationsbedingnisse
können in der dießortigen Gerichtstanzley einge-
sehen werden.

BezirkH. Gericht Ssnneg am 26. Novem»
ber »62H.

3 . i b g i . (2) Nr . 604.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschast Nas»
senfuß wird hiemit bekannt gemacht: Es haben
Mar ia Linditsch und Lucia Lachne, um Einberu«
fung und fohienige Todes» Erklärung ihres, vor 23
Jahren 26 luilitiam gestellten Bruderö Johann Liug
gebeten. Da man nun hierüber den Herrn Joseph
Kautschitsch von Nafsenfuß, zum Vertreter dieses
Johann Liug aufgestellt hat; so wird ihm dleses
hlemit bekannt gemacht, zugleich auch derselbe,
oder feine Erden, oder Cessionarien, mittelst gegen»
tvartigen Sdictes dergestalt einberufen, daß sie
binnen einem Jahre, vor diesem Bezirksgerichte
so gewiß erscheinen, und sich legitimiren sollen,
als im Widrigen gedachter Liug für todt erklärt,
und dessen Vermögen seinen hierorts bekannten
und sich legitimirenden Erben eingeantwortet
werden würde.

Bezirks» Gericht Nassenfuß am 16. Decem-
ber »626.

°«. »589. (2) Nr . i366.
Bom Bezirksgerichte Thurn am hart in Kram

wird anmit zur Wissenschaft gebracht: Es sey über
dös vom Herrn Johann Kokail, als (Zessionär des
Herrn Franz Moglitsch, gegen MathiaS Paulin
von Scheinen, wegen schuldigen 55 ft. ;3 kr. 3 dl.
und Nebenverbindlichkeiten, unterm 5. d. M . ,
>;ahl »3(>6. gestellte Ansuchen, in die executive
Versteigerung des, auf dem Lehtern vorgewähr,
ten, der Herrschaft Thurn am ha r t , sub Merg-
Nr . 602 dienstbaren, auf 2o3 fi. geschätzten Wein.
gartens m GoNegberg, gewiNiget. und die erste
Versteigerungstagsatzung auf den 3a. Jänner, die
zweite aus den 27. Februar und die dritte auf
den 3a. März im Orte der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, daß, wenn dieser
Weingarten weder bei der ersten noch zweiten Tag«
satzung um die gerichtliche Schätzung oder darüber

sollte an Ersteher gebracht werden? derselbe iZi
der dritten auch unter der Schätzung dem M M -
bietenden werde hintangegeben werden.

Die Schätzung des Weingartens und die
Licitationsbedingnisse tonnen hierorts eingesehen
lverd^n.

Bezirksgericht Thurn am hart den 26. No-
vember 1828.

Z . 1570. (3) aä Nr. i I ^ .
E d i c t .

Alle Jene/ welche auf den Verlaß des
am 29. Apnl 1828 zu Se l lo , snk Haus-
N r . 2 , verstorbenen Georg Ieglitsch, aus
was immer für einem Rechtsgrunde einen
Anspruch zu stellen vermeinen, haben ihre
Ansprüche bey der vor diesem Gerichts auf den
2 i . Jänner 1829, um 9 Uhr Vormittags
angeordneten Llquidanonstagsatzung, so ge«
wiß zu erscheinen, nnd ihre Ansprüche rechts-
gültig darzuthun, nndrigens fich dieselben die
Folgen des §. 814 a. b. G. B . , von selbst
zuzuschreiben haben werden.

Bezirks-Gericht Radmannsdorf am g .
December 1828. .

E d i c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neus

deg wird hiemit bekannt gemacht: Es seye
auf Ansuchen des Lorenz Mlkeltsch von Verch,
in die executive FeilAetung der, dem Johann
Trattar von D raga^hö r l gen , der löbl. Herr«
schaft Nassenfuß, 5ud R « t . N r . 72 dienss-
baren, auf 47 fi. 57 kr. gerichtlich geschätz-
ten Inwohnerev sammt A n - und Zugehör,
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche, 6äo.
I4> May 1827, schuldigen i o fi. 33 kr.,
<:. 3. c.^ gewilllget,, und zu deren Vcrngbme
der Za. Jänner, 12. März und 9. Apri l

. k. I . , jederzeit Vormittags von 9 bis 12
, Uhr ,m Orte der Realität mit dem Bevsatze
! anberaumt worden, daß, wenn gedachte Rea»
^ l i tat weder bey der ersten noch zweyten Feil-
' bietung nicht um den. Schätzungswerth oder

darüber an Mann gebracht werden könnte,
' bey d?r dritten auch unter demselben hintan-
> gegeben werden würde. Wozu die Kaufiustigen

und insbesondere die intabulirten Gläubiger
' zu erscheinen vorgeladen werden.
' Vereintes Bezirks - Gericht Neudeg den
^ i 3 . December 1828.

^ Z- 1572. ( 3 s " ^ ^ '
! E d i c t .
^ Von dem vereinten Bezirks« Gerichte
c Neudeg wird kund gemacht: Es ftp auf Anfu-
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Hm des Fran; Sladitsch von Raune/ in die
irccutwe Velsteigerung der, dem Mathlas
Gourz von Morautsch elgenthümllchen, der
Herrschaft Thurn bey Gallenstein dienstbaren,
und auf /;05 st. 10 kr. gerichtlich geschätzten
ganzen Kauftechtshube, sammt W o h n - und
Wirtschaftsgebäuden, wegen schuldlgen2oofi.
e. 5. c. gewilliget, und hiezu drey FeUbie-
tungstagsayungen, nämlich auf den 2Z.
Jänner, 27. Februar und 27. März 1829,
jederzeit Vormittags von 9 bls !2 Ubr »m
Orte der Realität nnt dem Anhange bestimmt
worden, daß, wenn bey der ersten oder zwey-
ten Tagsatzung diese Realität nicht um den
Schatzungswerlh oder darüber an Mann ge-
bracht werden sollte, diese sey der dritten
Feilbletung auch unter dem Schatzungswerthe
hintangegeben werden würde.

Es werden demnach dle Kauflustigen und
insbesondere die intabulirten Gläubiger zur
Verwahrung lhrer Rechte, zu erscheinen vor-
geladen«

Vereintes Bezirks-Gericht Neudsg den
^ December 1828.

Z. 1575. (5)
E d i c t .

Von dem vereinten Bizirks - Gerichte
Neud'eg wird hiemlt bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Markus Kurrent von S t .
Ruvrecht, wegen ihm schuldigen 214 st. 39 kr.
«. 8. «. 1 die' öffentliche Versteigerung der,
dem Franz Kontschina zu Okrog gehörigen,
und bort selbst liegenden, der Bergobngkelt
der Herrschaft Krolsenbach bergrechtmäßlgen,
auf ZgI st, 20 kr. M . M . gerichtlich g,e-
?chastt/n Weingarten, sammt dem^dabey be-
findlichen Weinkeller, !m Wege der Execu-
non gewllliget, und hiczu drey Fellbietungs-
tagsayungen, nnd zwar die erste auf den iH.
Jänner, die zwspte auf den l 8 . Februar und
dle dritte auf den 17. Ma^z 1829, jederzeit
Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Orte der
Realltat mit dem Beysatze angeordnet wor-
Äen, daß, wenn diese Realitäten weder bey der
ersten oder .zweyten Feilbletungstagsatzung
um den Gchätzungswerth an Mann gebracht
werden sollten, diese bey der drttten auch
unter derselben hinta'ngeaMn werden würden.

Vereintes Bezirks - Gericht Neudeg den
2H< Noyember 1828.

Z. i532. ( I )
Nachricht.

Endesgefertigter glbt sich hiermit die Ehr/

einem hohen Adel und verehrungswürdigem
Publicum bekannt zu machen, daß er ein Sor-
timent von verschiedenen Neujahrs Billetts<
Almanachs, Taschen-, Schreib- und Wand-
kalender von Wien bekommen habe. Es sind
bey ihm auch allerley Erbammgs- und Gebet-
bücher, in deutscher, italienischer, französischer
und vaterländischer Sprache; so wie auch alle
Gattungen Haupt- und Protokolls-Bücher,,
um du billigsten Preise zu haben. ^

J o h a n n Clemens/ .
« Buchbinder.

Z. i5g3. (1)

I m Hause Nr . 20a, am neuen Mark-
te , neben dem Landhause, ist eine Wohnung
im ersten Stocke mit 11 Zimmern, einer
Küche, Speis, zwey Keller und ein Sta l l
auf 4 Pferde, für künftigen Georgi zu vers
nuethen. Das Nähere erfahrt man bey dem
Hauseigenthümer, im nämlichen Stocke.

Laibach den 26. December 1828.

A i566. (3)
A n z e i g e.

Nachdem wir unser Wcingüschaft g^nz
aufgeben, machen wir die ergebenste AnznZs/
daß w;r unsern Vorrarh von 5 bis 600 Ei ,
mer schr guten i822ger Mahrwem, mit und
ohne Geschirr, jedoch nicht unter fünf Maß,
a i 9 kr. E. M . pr. Maß verkaufen.

Eimerweis ist der Preis billiger.
Laibach am g.^December. 1628.

G e b r ü d e r H k i m ü n n .

Nachricht.
Nachdem die ltthographirten ?iano -

I'oi-do - Auszüge der neuen Redout - Deut-
schen des Herrn Leden ig für das Jahr
1829, in den ersten Tagen des kommenden
Monates Jänner bestimmt einlangen werden;
so bringt das Zeitung»« Comptoir hiermit zur
Kenntniß, daß die bereits angezeigte Pränu-
meration auf diese Deutschen mit Zo kr. pr.
Exemplar nur noch bis zum 6. Jänner 162g
dauern, und in diesem Zeitungs-Comptoir
angenommen werde, mdem nach Verlauf die-
ser Zeit der Ladenpreis zu 40 kr. pr. Exem-
plar eintritt.

LMach am io< December «826.


